
  

 

 

 

 

 

   

 

Notfallblatt VolonTerra für Gruppenleitende 
12.-13. September 2026 
 
Allgemeine Notfallnummern 
 

Noémie, Projektleiterin: 079 863 75 44 
 

Polizei:  117    Feuerwehr:     118 
Notfall: 144    Tox-Zentrum:    114 
Rega:  1414 
 
WICHTIG: In einem Notfall immer zuerst die Blaulichtorganisationen anrufen und dann das 
Projektteam. 

 

1. Was ist ein Notfall? 

Ein Notfall ist eine Situation, von der ihr euch überfordert fühlt und zu deren Bewältigung ihr Hilfe 
von jemand anderem braucht. 

Typisch dafür ist:  

• Es ist ein Unfall passiert und ihr wisst nicht, wie ihr damit umgehen sollt. 
• Die Situation ist so dramatisch, dass die Betroffenen psychologische betreut werden 

müssen.  
• Rechtliche Konsequenzen eines Notfalls und Versicherungsfragen müssen mit Fachleuten 

geklärt werden.  
• Medien (Presse, Radio, TV, etc.) interessieren sich für die Situation. Da Medien oft 

hartnäckig sind, braucht es für solche Fälle Unterstützung von erfahrenen Personen. 
Erteile in einem Notfall nie selbst Auskunft! 

• Es gibt viele andere Situationen, welche euch zu viel werden können. Um sie zu bewältigen, 
braucht ihr dann Unterstützung von aussen. 
  

Hier findet ihr eine Hilfe, um Situationen einzuschätzen: 

Bagatellen:  
- Verletzungen und kleinere Unfälle und ohne 

Versicherungsfolgen 
- Uneinigkeiten in der Gruppe 
- Meldungen wegen Ruhestörungen 
- Organisatorische Probleme 
- Elternfragen 

Selbstbewältigung 
(Gruppenleitende können die 
Situation mit den Personen vor 
Ort klären) 



  

 

 

 

 

 

   

 

Notfall: 
- Vermisste Teilnehmende 
- Unfall mit Personen- und/oder Sachschaden 
- Strafdelikte (z.B. Missbrauch von Suchtmitteln, 

Diebstahl) 
- Brand 
- Medienanfragen in Notfallsituationen 
- Verdacht auf ansteckende Krankheiten 

1. Notfallnummer(n) anrufen 
Ambulanz, Feuerwehr etc. 
 

2. Noémie (Projektleiterin) 
anrufen: 079 863 75 44 

Verdacht auf sexuelle Ausbeutung: 
- Bei Beobachtungen von Grenzverletzungen 
- Für Unsicherheiten / Beratungen diesbezüglich 
- Bei einer Meldung eines*r Betroffenen (Noémie anrufen) 

 

Notfalltelefon: 147  
 

Noémie (Projektleiterin) 
anrufen: 079 863 75 44 

 
 
 

2. Wie reagiert ihr bei einem Notfall? 

WICHTIG: Die Früherkennung in einem Notfall ist wichtig! Zögert also nicht, Noémie anzurufen, 
wenn ihr nicht sicher seid, was zu tun ist. Lieber einmal zu viel als zu wenig fragen.  
 

Bei einem Notfall leitet ihr folgende Sofortmassnahmen ein: 

1. Schauen / Denken / Handeln 
2. Sichern:  
 Aus Beweisgründen nur Veränderungen vornehmen, die der Rettung oder Schadenminderung 

dienen. 
3.  Aufgaben teilen, wenn nötig Notfallnummern anrufen (Ambulanz, Polizei etc.): 

Retten / erste Hilfe leisten / betreuen 
Alarmieren / informieren / koordinieren 
Beaufsichtigen 

4. Kontaktaufnahme mit der Projektleiterin: 079 863 75 44 

 
Unfälle mit Personen- und Sachschäden (Versicherungsfälle) 
Wenn bei einem Unfall eine Person verletzt oder etwas beschädigt wird, geht bitte wie folgt vor: 

• Personalien notieren: Haltet die Kontaktdaten der Person fest, die den Schaden 
verursacht hat, sowie der geschädigten Person und möglicher Zeug*innen. 

• Unfall dokumentieren: Beschreibt möglichst genau, was passiert ist und welcher Schaden 
entstanden ist. Notiert die Personalien aller Beteiligten und macht wenn möglich Fotos. 

• Dokument unterschreiben lassen: Lasst die Beschreibung des Vorfalls von allen 
Beteiligten unterschreiben – besonders von der Person, die den Schaden verursacht hat. 

• Bei Personenschäden: Informiert immer die Kontaktperson (Noémie). 
• Bei Sachschäden: Meldet den Schaden sofort der Kontaktperson (Noémie) – unabhängig 

davon, wie gross der Schaden ist. Gebt ihr auch die Personalien der beteiligten Personen 
sowie die Dokumentation des Vorfalls weiter. 

  



  

 

 

 

 

 

   

 

3. Umgang mit Medien im Notfall 

Gebt Medien keine Auskünfte. 

Erfahrungsgemäss wecken Notsituationen ein grosses Interesse der Medien. Medien haben 
grundsätzlich einen Informationsauftrag. Die Medien fragen gerne nach dem Ablauf der Ereignisse 
resp. den Schuldigen. So besteht die Gefahr, dass Personen vorverurteilt werden.  
Verweist Medien, die nach Notfällen anfragen, direkt an die Kontaktnummer von Noémie und gebt 
selbst keine Auskünfte. 

Betroffene schützen 

Am wichtigsten ist es, die Betroffenen und ihre Angehörigen vor direkten Anfragen der Medien zu 
schützen. Die Medien können auch hier sehr hartnäckig sein. Diesem Druck dürft ihr aber auf keinen 
Fall nachgegeben! 

Merke: 
• Betroffene und ihre Angehörigen vor Anfragen der Medien schützen 
• Keine Informationen an Medien im Notfall 
• Auf Notfallkontakt verweisen 

 
 

4. Kontaktnummern 
 

Notfallnummern VolonTerra 

Projektleiterin Noémie Marchon (deutsch) 079 863 75 44 

Bereichsleiterin Isabelle Quinche (französisch) 031 326 29 45 
 


